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1. VORBEMERKUNGEN UND AUFGABENSTELLUNG

Die Stadt Hamm, Immobilienmanagement, beabsichtigt, im Zuge der Standortentwicklung auf dem
Schulgeldande der Selmigerheideschule, Auf der Horst 18 in Hamm, die Erweiterung der Schulraum-
ressourcen durch den Aufbau einer zusatzlichen Containeranlage.

Die Klassenraumcontainer sollen noérdlich der bestehenden Sporthalle auf einer Flache von etwa

570 m? errichtet werden.

In diesem Zusammenhang ist die Baustellenandienung mittels mobilen Autokran vorgesehen.

Die Zuwegung zum Baufeld soll ausgehend von der StralRe “Auf der Horst” Gber den Schulhof der

Selmigerheideschule erfolgen, welcher stellenweise durch Asphaltflachen versiegelt ist.

Da bereichsweise ebenfalls unversiegelte Flachen vorhanden sind, war zu klaren, ob der vorhan-
dene Aufbau des Schulhofes ausreichend tragfahig ist und welche Aufbaustidrken an Bodenersatz-

baustoffen in den Bereichen der unversiegelten Flachen einzubauen sind.

Die Stadt Hamm, Immobilienmanagement, hatte das Ingenieurbiiro Geotechnik-Institut-Dr. Hofer
GmbH & Co. KG zunachst beauftragt, einer baugrundtechnische Untersuchung fiir die geplante

BaumaRnahme durchzufiihren.

Die Ergebnisse der Baugrunduntersuchung sind in dem 3. Bericht, Bearb.-Nr. 25276-BE-03, Stand
10.11.2025 dargestellt.

Da im Zuge der BaumalRnahme Oberflachenentsiegelungen sowie Erdarbeiten anfallen, hat die
Stadt Hamm, Immobilienmanagement, das Ingenieurbiiro Geotechnik-Institut-Dr. Hofer GmbH &

Co. KG erganzend mit einer abfallwirtschaftliche Untersuchung beauftragt.

Die Ergebnisse der abfallwirtschaftlichen Untersuchung sind in dem vorliegenden Gutachten ent-

halten.
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2. BAUGRUND

2.1  Baugrundaufschliisse

Zur Erkundung der Schichtenfolge des Baugrundes und zur Gewinnung von Bodenproben fir bo-
denmechanische Laborversuche wurden vom Ingenieurbiiro Geotechnik-Institut-Dr.H6fer GmbH
& Co. KG im Bereich der geplanten Zufahrt/Aufstellfliche 8 Rammkernsondierungen (RKS 1 bis RKS
8) - Schappendurchmesser & 36 mm bis & 80 mm - bis zu Tiefen von 2 m (Endteufen der Sondie-
rungen) abgeteuft.

Die bodenmechanische Ansprache und Beurteilung der Bodenproben erfolgte auf der Baustelle
durch die Laboranten des IBs GID GmbH & Co. KG.

Die Lage der Sondieransatzstellen kann dem 3. Bericht, Bearb.-Nr. 25276-BE-03, Lageplan der An-
lage 3/1 entnommen werden. Die Ergebnisse der Baugrundaufschliisse, dargestellt in Form von

Schichtprofilen und Rammdiagrammen, gehen aus der Anlage 3/2 hervor.

Die Hohen sowie die Lagen der Sondieransatzpunkte wurden vom Ingenieurbiiro Geotechnik-Insti-

tut-Dr.Ho6fer GmbH & Co. KG georeferenziert mittels Roverstab — GNNS-System — eingemessen.

2.2  Schichtenfolge

Die Felduntersuchungen durch das Ingenieurbliro Geotechnik-Institut-Dr.H6fer GmbH & Co. KG
fanden am 06.11.2025 und 07.11.2025 statt.

Nach dem Ergebnis der Baugrundaufschliisse wurden im Bereich der geplanten Zufahrt und Auf-
stellflache fiir den Autokran folgende Bodenschichten sowie Oberflachenversiegelungen angetrof-
fen:
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0 bis 0,08 m/0,16 m Schwarzdecke

0 bis 0,80 m/1,40 m Auffillungen (Umgelagerte Oberboéden,
Schluffe und Sande z.T. mit Einlagerungen an
Bauschutt und Mineralstoffgemischen sowie
grob- und gemischtkérnige Auffillungen, be-
stehend aus Mineralstoffgemischen und Kie-

sen)

bis > 2,00 m Schluff, schwach tonig, feinsandig, kalkhaltig
(Endteufen der Sondierungen)

In den Bereichen der Sondierungen RKS 4, RKS 6, RKS 7 und RKS 8 ist der gebundene Aufbau des
Schulhofes, bestehend aus Asphalt in Schichtstarken von 0,08 m bis 0,16 m erschlossen worden.

Unterlagert wird der Asphalt bis in eine Tiefe von 0,40 m bis 0,60 m unter GOK vom ungebundenen
Aufbau, bestehend aus Mineralstoffgemischen, welche z.T. Einlagerungen an Kiesen aufweisen.

Unterhalb der grob- und gemischtkérnigen Auffillungen sowie in der Oberflachennahen Boden-
zone sind bis in eine Tiefe von 0,80 m bzw. 1,40 m unter GOK ferner umgelagerte Oberbdden,
Schluffe und Sande zu konstatieren, welche z.T. Einlagerungen an Bauschutt und Mineralstoffge-
mischen aufweisen.

Im darauffolgenden Tiefenhorizont folgen bis in eine Tiefe von > 2,00 m schwach tonige, feinsan-
dige, kalkhaltige Schluffe.

3. CHEMISCHE ANALYSEN

3.1 Probenahme und Umfang der physikalisch-chemischen Untersuchungen

In den Bereichen der Sondierungen RKS 4, RKS 6, RKS 7 und RKS 8 ist der gebundene Aufbau des
Schulhofes, bestehend aus Asphalt in Schichtstarken von 0,08 m bis 0,16 m erschlossen worden.

Die durch einen Laboranten des Ingenieurbiiros Geotechnik-Institut-Dr. Hofer GmbH & Co. KG ent-
nommenen Schwarzdeckenproben sind zur Eurofins Umwelt West GmbH, Wesseling, weitergelei-
tet und nach entsprechender Vorgabe auf Anreicherungen an Polycyclen untersucht worden, siehe
nachfolgende Tabelle 1:
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Tabelle 1: Einzelprobenzusammenstellung
Probe | Sondierung/ Entnahmetiefe Untersuchungsprogramm
Nr. Schurf (m)
(Nr.)
EP1 RKS 4 0,00-0,16 PAN5/-1 RuVa
EP2 RKS 6 0,00-0,10 PAN5/-1 RuVa
EP3 RKS 7 0,00-0,08 PAN5/-1 RuVa
EP4 RKS 8 0,00-0,11 PAN5/-1 RuVa

Zusatzlich zum gebundenen Schulhofaufbau sind ebenfalls die Auffiillungen RKS 1, RKS 2, RKS 3
und RKS 5 bis in eine Tiefe von 0,80 m bzw. 1,44 m unter GOK beprobt worden.

Die organoleptische Ansprache der aus den Sondierungen gewonnenen Bdden, die Feststellung
der Bodenschichten sowie die Probenahme wurden von einem Laboranten des Ingenieurbiros Ge-
otechnik-Institut-Dr. Héfer GmbH & Co. KG durchgefiihrt.

Die Bodenproben wurden als Doppelproben bei jedem Schichtwechsel entnommen.

Die Doppelproben wurden luftdicht in Glasbehaltern verschlossen. Eine Probenserie wurde als
Ruckstellprobe beim Ingenieurbiiro Geotechnik-Institut-Dr. Héfer GmbH & Co. KG eingelagert, die
andere Serie wurde zur Eurofins Umwelt West GmbH, Wesseling, zur physikalisch-chemischen Un-
tersuchung weitergeleitet.

Dort wurden in Absprache mit dem Ingenieurbiiro Geotechnik-Institut-Dr. Héfer GmbH & Co. KG
aufgrund der Schichtenfolge und der organoleptischen Ansprache die Mischproben MP 1 wie folgt
zusammengestellt und gemaR Verordnung zur Einfihrung einer Ersatzbaustoffverordnung, zur
Neufassung der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung und zur Anderung der Deponie-
verordnung und der Gewerbeabfallverordnung, Stand 9. Juli 2021 fiir Boden/Baggergut, Feststoff
aus Original und Eluat 2:1 (Anl. 1 Tab. 3 MantelV, 09.07.2021) sowie gemal DepV untersucht, siehe
nachfolgende Tabelle 2:
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Tabelle 2: Mischprobenzusammenstellung

Probe | Sondier- | Entnahme- Bodenart Untersuchungs-
Nr. ung/ tiefe programm
Schurf (m)
(Nr.)
MP 1 RKS 1 0,00-0,80 Auffillungen: EBV:
RKS 2 0,10-0,80 | Umgelagerte Sande und Schluffe, z.T. mit | Boden/Baggergut
RKS 3 0,00-0,80 | Einlagerungen an Bauschutt und Mineral- Anl. 1 Tab. 3
RKS 5 0,00 - 1,44 | stoffgemischen sowie grob- und gemischt- +
kornige Auffillungen, bestehend aus Mi- DepV
neralstoffgemischen und Kiesen

3.2 Beurteilungskriterien

Angesichts der vorliegenden Aufschliisse war zu ermitteln, welche méglichen Verunreinigungs-
grade - Anreicherungen an Polycyclen - die Schwarzdecken aus den untersuchten Bereichen der
Sondierungen RKS 4, RKS 6, RKS 7 und RKS 8 aufweisen.

Die Ergebnisse der Analysen gehen in tabellarischer Form aus der Anlage 4/1 hervor.

Die Ergebnisse der stichprobenartig durchgefiihrten chemischen Analysen des gebundenen Stra-
Renaufbaus sind ebenfalls der nachfolgenden Tabelle 3 zu entnehmen.

Tabelle 3: Analyseergebnis (Schwarzdecke)
Probe Entnahme- | Entnahmetiefe Parameter/ Einstufung
Nr. stelle (m) Konzentration gemaR
(mg/kg) RuVA-StB 01
EP1 RKS 4 0,00-0,16 > PAK: 3,5 A

Benzo(a)pyren: < 0,5
Phenolindex: < 0,01
EP 2 RKS 6 0,00-0,10 > PAK: n.n. A
Benzo(a)pyren: n.n.
Phenolindex: < 0,01
EP3 RKS 7 0,00-0,08 > PAK: 5,9 A
Benzo(a)pyren: < 0,5
Phenolindex: < 0,01
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Zu Tabelle 3: Analyseergebnis (Schwarzdecke)

Probe Entnahme- | Entnahmetiefe Parameter/ Einstufung
Nr. stelle (m) Konzentration gemald
(mg/kg) RuVA-StB 01
EP 4 RKS 8 0,00-0,11 > PAK: n.n. A

Benzo(a)pyren: n.n.
Phenolindex: <0,01

Zur Einstufung des gebundenen StraBenaufbaus wird die RuVA-StB 01 "Richtlinie fiir die umwelt-
vertragliche Verwertung von Ausbaustoffen mit teer-/pechtypischen Bestandteilen sowie fir die
Verwertung von Ausbauasphalt im Stralenbau", Ausgabe 2005, zugrunde gelegt. Die Bewertung
wird gemall RuVA-StB 01, Tabelle 1 vorgenommen.

Den Analyseergebnissen zufolge sind die Schwarzdeckenproben aus den untersuchten Bereichen
der Einzelproben EP 1 bis EP 4 (RKS 4, RKS 6, RKS 7 und RKS 8) als bitumenstammig einzustufen
und entsprechen gemaf RuVA-StB 01 der Verwertungsklasse A, so dass aufgrund der Befunde die

Entsorgung Uber die Abfallschliisselnummer 17 03 02 moglich ist.

Des Weiteren war angesichts der vorliegenden Aufschliisse zu ermitteln, welche moéglichen Verun-
reinigungsgrade die Aushubbdden der Mischprobe MP 1 aufweisen und welche Wiederverwer-

tungs- bzw. Entsorgungsmaoglichkeiten gegeben sind.

Ein Kriterium fir die Beurteilung der Béden ist die Verordnung zur EinfUhrung einer Ersatzbau-
stoffverordnung, zur Neufassung der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung und zur An-
derung der Deponieverordnung und der Gewerbeabfallverordnung, Stand 9. Juli 2021. Die Analytik
wird gemaR den Zuordnungswerten fur Boden/Baggergut entsprechend der Anl. 1 Tab. 3 MantelV,
09.07.2021 fiir Feststoff aus Original u. Eluat 2:1 vorgenommen. Des Weiteren ist eine ergdnzende
Untersuchungen gemaR DepV erfolgt.

Nach den Beurteilungskriterien der o.g. Verordnungen resultieren folgende Zuordnungen der Pro-

ben zu den Verwertungs- bzw. Deponieklassen, siehe nachfolgende Tabelle 4:
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Tabelle 4: Analyseergebnisse (Boden)
Probe | Sondier- | Entnahme- Parameter/Konzentration Zuordnung | Zuordnung
Nr. ung/ tiefe gemal gemal
Schurf (m) EBV DepV
(Nr.)
MP 1 RKS1 | 0,00-0,80 S PAK: 3,91 pg/| BM-0*
RKS 2 0,10-0,80 | Extrahierbare lipophile Stoffe: DK |
RKS 3 0,00-0,80 0,14 Ma.-% TS
RKS 5 0,00-1,44

Die Ergebnisse der Bodenanalysen gehen in tabellarischer Form ebenfalls aus der Anlage 4/1 her-

vor.

In der Mischprobe MP 1 sind die bei den Aufschlissen RKS 1, RKS 2, RKS 3 und RKS 5 bis in eine

Tiefe von 0,80 m bzw. 1,44 m unter GOK angetroffenen Auffiillungen zusammengefasst.

Wie das Analyseergebnis der Mischprobe MP 1 erkennen lasst, weisen die untersuchten Aushub-
boden leicht erhohte Befunde an Polycyclen auf, so dass eine Einstufung in die Verwertungsklasse
BM-0* vorliegt.

Angesichts der Befunde ist fir die Aushubb6éden der Mischprobe MP 1 grundsatzlich eine Wieder-
verwertung moglich.

Zusatzlich sind die auszuhebenden Boden der Mischprobe MP 1 gemall DepV untersucht worden.

Wie das Analyseergebnis der Mischprobe MP 1 erkennen lasst, weisen die Aushubbéden einen
leicht erhohten Befund an extrahierbaren lipophilen Stoffen auf, so dass gemaR DepV eine Einstu-

fung in die Deponieklasse DK | gegeben ist.

Angesichts der Analyseergebnisse kann aus Sicht des Ingenieurbiiros Geotechnik-Institut-Dr.Hofer
GmbH & Co. KG grundsatzlich eine Entsorgung der Aushubbdden der Mischprobe MP 1 (ber die
Abfallschliisselnummer 17 05 04 - mineralischer Anteil < 50 Vol.-% - bzw. 17 01 07 - mineralischer

Anteil 2 50 Vol.-% - erfolgen.
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Sollten weitere Fragen in abfallwirtschaftlicher Hinsicht auftreten, bitten wir um Benachrichtigung.

Geotechnik-Institut-Dr. Hofer
GmbH & Co. KG

(Dr.-Ing. Hofer)
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Umwelt
Probenreferenz EP1
Probenahmedatum 07.11.2025
Parametername Akkr. |[Methode BG Einheit 3);1)173:123082753:
Physikalisch-chemische KenngréRen aus der Originalsubstanz
Trockenmasse L8 L8:DIN EN 14346:2007- | 0,1 Ma.-% 99,9
03A; F5:DIN EN
15934:2012-11A
PAK aus der Originalsubstanz
Naphthalin L8 _L&.D'F'Z-,.'DS.?, 2%2871 2006 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Acenaphthylen L8 [_gs:PlF'\;-gﬁ ?5?1287: 2006 | 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Acenaphthen L8 '_—gé'?'F';_'DSI(’?I 1158N287: 2006 | 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Fluoren L8 L(?SDIL'\;lDSI(I\)I :;?\,287: 2006 (0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Phenanthren L8 L8:DIN ISO 18287:2006 [ (.5 mg/kg TS 0,8
-05; F5:DIN EN
17503:2022-08
Anthracen L8 _LgéPI':';_'DSI(’?I 1E8N2871 2006 (0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Fluoranthen L8 L8:DIN ISO 18287:2006 [ (.5 mg/kg TS 1,1
-05; F5:DIN EN
17503:2022-08
Pyren L8 L&:DIN ISO 18287:2006 | (0,5 mg/kg TS 0,9
-05; F5:DIN EN
17503:2022-08
Benzo[alanthracen L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 | (0,5 mg/kg TS | nachweis
-05; F5:DIN EN bar <05
17503:2022-08 ,
Chrysen L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 0,5 mg/kg TS nachweis
-05; F5:DIN EN bar <05
17503:2022-08 )
Benzo[b]fluoranthen L8 L8:DIN ISO 18287:2006 | 0,5 mg/kg TS 0,7
-05; F5:DIN EN
17503:2022-08
Benzo[k]fluoranthen L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 | (0,5 mg/kg TS | nachweis
-05; F5:DIN EN bar <05
17503:2022-08 ,
Benzo[a]pyren L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 | (0,5 mg/kg TS | nachweis
-05; F5:DIN EN bar <05
17503:2022-08 ,
Indeno[1,2,3-cd]pyren L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 | (0,5 mg/kg TS | nachweis
-05; F5:DIN EN bar <05
17503:2022-08 ,
Dibenzo[a,h]anthracen L8 '_—&P"j;_gﬁ glzsr 2006 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
i L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 i
Benzo[ghi]perylen e PO BN 0,5 mg/kg TS r;)a;h:vglg
17503:2022-08 ,
Summe 16 PAK exkl. BG berechnet mg/kg TS 3,5
Summe 15 PAK ohne berechnet mg/kg TS 3,5
Naphthalin




<% eurofins

Prifberichtsnummer : AR-777-2025-00373873-01

Seite 3/3
Umwelt
Probenreferenz EP 1
Probenahmedatum 07.11.2025
Parametername Akkr. |Methode BG Einheit 3)3)173:123082753:
Org. Summenparameter aus dem 10:1-Schitteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01
Phenolindex, L8 DHIN EN1 ISO 1421402 0,01 mg/l <0,01
wasserdampffliichtig (H37): 1999-
Weitere Erlauterungen
Nr. |Probennummer Probenart Probenreferenz Probenbeschreibung Eingangsdatum
1|777-2025-00373873 Asphalt EP1 725056210 02.12.2025
Akkreditierung
Akkr.-Code |Erlauterung
L8 DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS D-PL-14078-01-00 (Scope on https://www.dakks.de/as/ast/d/D-PL-14078-01-00.pdf)

Laborkiirzelerklarung

BG - Bestimmungsgrenze

Akkr. - Akkreditierungskiirzel des Priflabors

Alle nicht besonders gekennzeichneten Analysenparameter
wurden durch die Eurofins Umwelt West GmbH (Wesseling) untersucht.
Angaben zur durchgefihrte(n) Probenahme(n), sofern von Eurofins durchgefiihrt, sieche Probenahmeprotokoll(e).




+& eurofins

Umwelt
Eurofins Umwelt West GmbH (Wesseling) - Vorgebirgsstrasse 20 - 50389 Wesseling
Geotechnik-Institut Dr. Hé6fer GmbH & Co. KG
Hagener Str. 243
44229 Dortmund

Deutschland

Priifbericht

Prifberichtsnummer AR-777-2025-00373874-01

Ihre Auftragsreferenz 25276 Hamm, Selmigerheideschule (S.H6) RuVa
Bestellbeschreibung 72524757

Auftragsnummer 777-2025-162760

Anzahl Proben 1

Probenart Asphalt

Probenahmezeitraum 07.11.2025

Probennehmer Proben wurden ans Labor angeliefert
Probeneingang 02.12.2025

Prifzeitraum 02.12.2025 - 09.12.2025

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschliefllich auf die untersuchten Priifgegenstande im Anlieferungszustand. Bei Verwendung
von Probenbehaltnissen, Probentrdgern und Nahrmedien, die vom Auftraggeber beschafft und/oder gelagert wurden, kann ein
Einfluss auf die Messergebnisse nicht ausgeschlossen werden. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in unserem
Auftrag erfolgte, wird hierfiir keine Gewahr ibernommen. Dies gilt auch fiir Berechnungsergebnisse, die auf Daten des
Auftraggebers beruhen. Angaben zu Probenbezeichnung, Probenahmedatum, Probenart und Probeninformationen werden vom
Auftraggeber Gibernommen. Dieser Priifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur vollstédndig und
unverandert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der Eurofins Umwelt
West GmbH.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kénnen
Sie unter http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Das beauftragte Priflaboratorium ist durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. Die Akkreditierung gilt nur fr
den in der Urkundenanlage (D-PL-14078-01-00) aufgefuhrten Umfang.

Judith Holpp
Prifleitung
+49 151 70305836

Digital signiert, 09.12.2025
Matthias Holpp

(( pAKKs

Deutsche

Eurofins Umwelt West GmbH
Vorgebirgsstrasse 20

50389 Wesseling

Deutschland

www.eurofins.de/umwelt

Sitz der Gesellschaft: Wesseling, Gerichtsstand der Gesellschaft: Wesseling
Amtsgericht Kéln HRB 44724
Geschaéftsfiihrer: Thomas Bjelkberg, Dr. Sebastian Witjes

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB) in der jeweils gliltigen Fassung, sofern keine andere
verbindliche Vereinbarung besteht. Siehe www.eurofins.de/umwelt

Akkreditierungsstelle
D-PL-14078-01-00

UniCredit Bank AG

IBAN DE37207300177000001950
BIC/SWIFT-Code HYVEDEMME17
USt-IdNr.: DE121853679

AR-777-2025-00373874-01
Seite 1/3
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Umwelt
Probenreferenz EP 2
Probenahmedatum 07.11.2025
Parametername Akkr. [Methode BG Einheit 3)3)173:123082754:
Physikalisch-chemische KenngréRen aus der Originalsubstanz
Trockenmasse L8 L8:DIN EN 14346:2007- 0,1 Ma.-% 99,1
03A; F5:DIN EN
15934:2012-11A
PAK aus der Originalsubstanz
Naphthalin L8 L8:DIN ISO 18287:2006 | 0,5 mg/kg TS nicht
-05; F5:DIN EN hwei
17503:2022-08 nachweis
bar
Acenaphthylen L8 LgsfP'F";"DSIﬁ gfsf 2006 | 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Acenaphthen L8 LgéP'F';_'DSI(’?I |158N2871 2006 | 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Fluoren L8 ng?#’;_gﬂ g\fsf 2006 (0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Phenanthren L8 '—gsf'?":";_gﬂ glzsr 2006 | 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Anthracen L8 LgéplF';-lel(r?l |158NZS73 2006 (0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Fluoranthen L8 L8:DIN ISO 18287:2006 | 0,5 mg/kg TS nicht
-05; F5:DIN EN hwei
17503:2022-08 nachweis
bar
Pyren L8 L8:DIN ISO 18287:2006 | () 5 mg/kg TS nicht
-05; F5:DIN EN ’ hwei
17503:2022-08 hachwels
bar
Benzo[a]anthracen L8 '_—géPI':';_'DSIﬁ 1E8N2871 2006 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Chrysen L8 _L&.D'F'Z-,.'DS.?, gl?f”i 2006 | 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Benzo[b]fluoranthen L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 | 0,5 mg/kg TS | nachweis
-05; F5:DIN EN bar <05
17503:2022-08 ar <Y,
Benzo[k]fluoranthen L8 L8:DIN ISO 18287:2006 | 0,5 mg/kg TS nicht
-05; F5:DIN EN nachweis
17503:2022-08
bar
Benzo[a]pyren L8 LgéP'F';_'DSI(’?I |158N2871 2006 (0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Indeno[1,2,3-cd]pyren L8 _LgéPI':';_'DSI(’?I 1E3N2871 2006 | 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
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Umwelt
Probenreferenz EP 2
Probenahmedatum 07.11.2025
Lo 777-2025-
Parametername Akkr. [Methode BG Einheit 00373874
PAK aus der Originalsubstanz
Dibenzo[a,h]anthracen L8 '_—&P"j;_gﬁ glzsr 2006 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
i L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 i
Benzo[ghi]perylen oh FEDIN EN 0,5 mg/kg TS r;)a;t;h:vglg
17503:2022-08 )
Summe 16 PAK exkl. BG berechnet mg/kg TS (n.b.)"
Summe 15 PAK ohne berechnet mg/kg TS (n.b.)"
Naphthalin
Org. Summenparameter aus dem 10:1-Schiitteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01
Phenolindex, L8 DAN7I§I\J1 ISO 1421402 0,01 mg/l <0,01
wasserdampffliichtig (H37): 1999-
Weitere Erlduterungen
Nr. |Probennummer Probenart Probenreferenz Probenbeschreibung Eingangsdatum
1|777-2025-00373874 Asphalt EP2 725056211 02.12.2025
Akkreditierung
Akkr.-Code |Erlauterung
L8 DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS D-PL-14078-01-00 (Scope on https:/www.dakks.de/as/ast/d/D-PL-14078-01-00.pdf)

Laborkiirzelerkldarung

BG - Bestimmungsgrenze
Akkr. - Akkreditierungskiirzel des Priflabors

Alle nicht besonders gekennzeichneten Analysenparameter

wurden durch die Eurofins Umwelt West GmbH (Wesseling) untersucht.
Angaben zur durchgefihrte(n) Probenahme(n), sofern von Eurofins durchgefiihrt, sieche Probenahmeprotokoll(e).

Kommentare

zu Ergebnissen:
1) nicht berechenbar
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Umwelt
Eurofins Umwelt West GmbH (Wesseling) - Vorgebirgsstrasse 20 - 50389 Wesseling
Geotechnik-Institut Dr. Hé6fer GmbH & Co. KG
Hagener Str. 243
44229 Dortmund

Deutschland

Priifbericht

Prifberichtsnummer AR-777-2025-00373875-01

Ihre Auftragsreferenz 25276 Hamm, Selmigerheideschule (S.H6) RuVa
Bestellbeschreibung 72524757

Auftragsnummer 777-2025-162760

Anzahl Proben 1

Probenart Asphalt

Probenahmezeitraum 07.11.2025

Probennehmer Proben wurden ans Labor angeliefert
Probeneingang 02.12.2025

Prifzeitraum 02.12.2025 - 08.12.2025

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschliefllich auf die untersuchten Priifgegenstande im Anlieferungszustand. Bei Verwendung
von Probenbehaltnissen, Probentrdgern und Nahrmedien, die vom Auftraggeber beschafft und/oder gelagert wurden, kann ein
Einfluss auf die Messergebnisse nicht ausgeschlossen werden. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in unserem
Auftrag erfolgte, wird hierfiir keine Gewahr ibernommen. Dies gilt auch fiir Berechnungsergebnisse, die auf Daten des
Auftraggebers beruhen. Angaben zu Probenbezeichnung, Probenahmedatum, Probenart und Probeninformationen werden vom
Auftraggeber Gibernommen. Dieser Priifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur vollstédndig und
unverandert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der Eurofins Umwelt
West GmbH.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kénnen
Sie unter http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Das beauftragte Priflaboratorium ist durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. Die Akkreditierung gilt nur fr
den in der Urkundenanlage (D-PL-14078-01-00) aufgefuhrten Umfang.

Judith Holpp
Prifleitung
+49 151 70305836

Digital signiert, 08.12.2025

Verena Schonfelder

(( pAKKs

Deutsche

Eurofins Umwelt West GmbH
Vorgebirgsstrasse 20

50389 Wesseling

Deutschland

www.eurofins.de/umwelt

Sitz der Gesellschaft: Wesseling, Gerichtsstand der Gesellschaft: Wesseling
Amtsgericht Kéln HRB 44724
Geschaéftsfiihrer: Thomas Bjelkberg, Dr. Sebastian Witjes

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB) in der jeweils gliltigen Fassung, sofern keine andere
verbindliche Vereinbarung besteht. Siehe www.eurofins.de/umwelt

Akkreditierungsstelle
D-PL-14078-01-00

UniCredit Bank AG

IBAN DE37207300177000001950
BIC/SWIFT-Code HYVEDEMME17
USt-IdNr.: DE121853679

AR-777-2025-00373875-01
Seite 1/3



.:% eur Of | ns = Prifberichtsnummer : AR-777-2025-00373875-01
@

Seite 2/3
Umwelt
Probenreferenz EP 3
Probenahmedatum 07.11.2025
Parametername Akkr. |Methode BG Einheit 3);1)173:123082755-
Physikalisch-chemische KenngréRen aus der Originalsubstanz
Trockenmasse L8 L8:DIN EN 14346:2007- 0,1 Ma.-% 99,8
03A; F5:DIN EN
15934:2012-11A
PAK aus der Originalsubstanz
Naphthalin L8 _L&.D'F'Z-,.'DS.?, 2%2871 2006 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Acenaphthylen L8 [_gs:PlF'\;-gﬁ ?5?1287: 2006 | 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Acenaphthen L8 '_—gé'?'F';_'DSI(’?I 1158N287: 2006 | 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Fluoren L8 L(?SDIL'\;lDSI(I\)I :;?\,287: 2006 (0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Phenanthren L8 L8:DIN ISO 18287:2006 [ (.5 mg/kg TS 1,4
-05; F5:DIN EN
17503:2022-08
Anthracen L8 _LgéPI':';_'DSI(’?I 1E8N2871 2006 (0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Fluoranthen L8 L8:DIN ISO 18287:2006 [ (.5 mg/kg TS 1,2
-05; F5:DIN EN
17503:2022-08
Pyren L8 L&:DIN ISO 18287:2006 | (0,5 mg/kg TS 1,1
-05; F5:DIN EN
17503:2022-08
Benzo[alanthracen L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 | (0,5 mg/kg TS 0,6
-05; F5:DIN EN
17503:2022-08
Chrysen L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 0:5 mg/kg TS 077
-05; F5:DIN EN
17503:2022-08
Benzolb]fluoranthen L8 L8:DIN ISO 18287:2006 | 0,5 mg/kg TS 0,9
-05; F5:DIN EN
17503:2022-08
Benzo[k]fluoranthen L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 | 0,5 mg/kg TS | nachweis
-05; F5:DIN EN bar <05
17503:2022-08 )
Benzo[a]pyren L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 | (0,5 mg/kg TS | nachweis
-05; F5:DIN EN bar <05
17503:2022-08 )
Indeno[1,2,3-cd]pyren L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 | (0,5 mg/kg TS | nachweis
-05; F5:DIN EN bar <05
17503:2022-08 ’
Dibenzo[a,h]anthracen L8 _LgéPI':';_'DSI(’?I 1E8N2871 2006| 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
i L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 i
Benzo[ghi]perylen 05 FE:DIN EN 0,5 mg/kg TS r;)aa(;,’h:vglg
17503:2022-08 )
Summe 16 PAK exkl. BG berechnet mg/kg TS 59
Summe 15 PAK ohne berechnet mg/kg TS 5,9
Naphthalin




<% eurofins

Prifberichtsnummer : AR-777-2025-00373875-01

Seite 3/3
Umwelt
Probenreferenz EP 3
Probenahmedatum 07.11.2025
Parametername Akkr. |Methode BG Einheit 3)3)173:123082755-
Org. Summenparameter aus dem 10:1-Schitteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01
Phenolindex, L8 DHIN EN1 ISO 1421402 0,01 mg/l <0,01
wasserdampffliichtig (H37): 1999-
Weitere Erlauterungen
Nr. |Probennummer Probenart Probenreferenz Probenbeschreibung Eingangsdatum
1|777-2025-00373875 Asphalt EP3 725056212 02.12.2025
Akkreditierung
Akkr.-Code |Erlauterung
L8 DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS D-PL-14078-01-00 (Scope on https://www.dakks.de/as/ast/d/D-PL-14078-01-00.pdf)

Laborkiirzelerklarung

BG - Bestimmungsgrenze

Akkr. - Akkreditierungskiirzel des Priflabors

Alle nicht besonders gekennzeichneten Analysenparameter
wurden durch die Eurofins Umwelt West GmbH (Wesseling) untersucht.
Angaben zur durchgefihrte(n) Probenahme(n), sofern von Eurofins durchgefiihrt, sieche Probenahmeprotokoll(e).
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Umwelt
Eurofins Umwelt West GmbH (Wesseling) - Vorgebirgsstrasse 20 - 50389 Wesseling
Geotechnik-Institut Dr. Hé6fer GmbH & Co. KG
Hagener Str. 243
44229 Dortmund

Deutschland

Priifbericht

Prifberichtsnummer AR-777-2025-00373876-01

Ihre Auftragsreferenz 25276 Hamm, Selmigerheideschule (S.H6) RuVa
Bestellbeschreibung 72524757

Auftragsnummer 777-2025-162760

Anzahl Proben 1

Probenart Asphalt

Probenahmezeitraum 07.11.2025

Probennehmer Proben wurden an das Labor angeliefert
Probeneingang 02.12.2025

Prifzeitraum 02.12.2025 - 09.12.2025

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschliefllich auf die untersuchten Priifgegenstande im Anlieferungszustand. Bei Verwendung
von Probenbehaltnissen, Probentrdgern und Nahrmedien, die vom Auftraggeber beschafft und/oder gelagert wurden, kann ein
Einfluss auf die Messergebnisse nicht ausgeschlossen werden. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in unserem
Auftrag erfolgte, wird hierfiir keine Gewahr ibernommen. Dies gilt auch fiir Berechnungsergebnisse, die auf Daten des
Auftraggebers beruhen. Angaben zu Probenbezeichnung, Probenahmedatum, Probenart und Probeninformationen werden vom
Auftraggeber Gibernommen. Dieser Priifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur vollstédndig und
unverandert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der Eurofins Umwelt
West GmbH.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kénnen
Sie unter http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Das beauftragte Priflaboratorium ist durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. Die Akkreditierung gilt nur fr
den in der Urkundenanlage (D-PL-14078-01-00) aufgefuhrten Umfang.

Judith Holpp
Prifleitung
+49 151 70305836

Digital signiert, 09.12.2025
Matthias Holpp

(( pAKKs

Deutsche

Eurofins Umwelt West GmbH
Vorgebirgsstrasse 20

50389 Wesseling

Deutschland

www.eurofins.de/umwelt

Sitz der Gesellschaft: Wesseling, Gerichtsstand der Gesellschaft: Wesseling
Amtsgericht Kéln HRB 44724
Geschaéftsfiihrer: Thomas Bjelkberg, Dr. Sebastian Witjes

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB) in der jeweils gliltigen Fassung, sofern keine andere
verbindliche Vereinbarung besteht. Siehe www.eurofins.de/umwelt

Akkreditierungsstelle
D-PL-14078-01-00

UniCredit Bank AG

IBAN DE37207300177000001950
BIC/SWIFT-Code HYVEDEMME17
USt-IdNr.: DE121853679

AR-777-2025-00373876-01
Seite 1/3
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Umwelt
Probenreferenz EP 4
Probenahmedatum 07.11.2025
Parametername AKKr. |Methode BG Einheit 3)3)173:123082756-
Physikalisch-chemische KenngréRen aus der Originalsubstanz
Trockenmasse L8 L8:DIN EN 14346:2007- 0,1 Ma.-% 99,7
03A; F5:DIN EN
15934:2012-11A
PAK aus der Originalsubstanz
Naphthalin L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 0,5 mg/kg TS nicht
-05; F5:DIN EN hwei
17503:2022-08 nachweis
bar
Acenaphthylen L8 LgsfP'F";"DSIﬁ gfsf 2006 | 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Acenaphthen L8 LgéP'F';_'DSI(’?I |158N2871 2006 | 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Fluoren L8 Lgszpllzh;_g(’\)l E&:\IZST 2006 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Phenanthren L8 L(?S:Prlz'\;'lDSI?l glzsr 2006 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Anthracen L8 L&pg}gﬁ 1E8N287: 2006 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Fluoranthen L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 0,5 mg/kg TS nicht
-05; F5:DIN EN hwei
17503:2022-08 nachweis
bar
Pyren L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 0,5 mg/kg TS nicht
-05; F5:DIN EN hwei
17503:2022-08 nachweis
bar
Benzo[a]anthracen L8 '_—géPI':';_'DSIﬁ 1E8N2871 2006 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Chrysen L8 _L&.D'F'Z-,.'DS.?, gl?f”i 2006 (0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Benzo[b]fluoranthen L8 LgsfP'F";"DSIﬁ gfsf 2006 | 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Benzo[k]fluoranthen L8 LgéP'F';_'DSI(’?I |158N2871 2006 | 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Benzo[a]pyren L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 0,5 mg/kg TS nicht
-05; F5:DIN EN nachwels
17503:2022-08
bar
Indeno[1,2,3-cd]pyren L8 '—gsf'?":";_gﬂ glzsr 2006 (0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
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Umwelt
Probenreferenz EP 4
Probenahmedatum 07.11.2025
Lo 777-2025-
Parametername Akkr. [Methode BG Einheit 00373876
PAK aus der Originalsubstanz
Dibenzo[a,h]anthracen L8 '_—&P"j;_gﬁ g\lzsr 2006 0,5 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachweis
bar
Benzo[ghi]perylen L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 | (0,5 mg/kg TS nicht
-05; F5:DIN EN )
17503:2022-08 nachweis
bar
Summe 16 PAK exkl. BG berechnet mg/kg TS (n.b.)"
Summe 15 PAK ohne berechnet mg/kg TS (n.b.)"
Naphthalin
Org. Summenparameter aus dem 10:1-Schiitteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01
Phenolindex, L8 DIN EN IS0 14402 0,01 mgl/l <0,01
wasserdampffliichtig (H37): 1999-12
Weitere Erlduterungen
Nr. |Probennummer Probenart Probenreferenz Probenbeschreibung Eingangsdatum
1|777-2025-00373876 Asphalt EP 4 725056213 02.12.2025
Akkreditierung
Akkr.-Code |Erlauterung
L8 DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS D-PL-14078-01-00 (Scope on https://www.dakks.de/as/ast/d/D-PL-14078-01-00.pdf)

Laborkiirzelerklarung

BG - Bestimmungsgrenze
Akkr. - Akkreditierungskurzel des Priflabors

Alle nicht besonders gekennzeichneten Analysenparameter

wurden durch die Eurofins Umwelt West GmbH (Wesseling) untersucht.
Angaben zur durchgefiihrte(n) Probenahme(n), sofern von Eurofins durchgefihrt, siehe Probenahmeprotokoli(e).

Kommentare

zu Ergebnissen:
1) nicht berechenbar



2% eurofins
Umwelt

Eurofins Umwelt West GmbH (Wesseling) - Vorgebirgsstrasse 20 - 50389 Wesseling
Geotechnik-Institut Dr. H6fer GmbH & Co. KG
Hagener Str. 243

44229 Dortmund

Deutschland

Priifbericht

Prifberichtsnummer AR-777-2025-00373870-01

Ihre Auftragsreferenz 25276 Hamm, Selmigerheideschule (S.H6) EBV+DepV
Bestellbeschreibung 72524755

Auftragsnummer 777-2025-162758

Anzahl Proben 1

Probenart Boden

Probenahmezeitraum 07.11.2025

Probennehmer Proben wurden ans Labor angeliefert
Probeneingang 02.12.2025

Prifzeitraum 02.12.2025 - 10.12.2025

Appendix P

Die Priufergebnisse beziehen sich ausschlieflich auf die untersuchten Priifgegenstande im Anlieferungszustand. Bei Verwendung
von Probenbehéltnissen, Probentrédgern und Nahrmedien, die vom Auftraggeber beschafft und/oder gelagert wurden, kann ein
Einfluss auf die Messergebnisse nicht ausgeschlossen werden. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in unserem
Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewéahr ibernommen. Dies gilt auch fiir Berechnungsergebnisse, die auf Daten des
Auftraggebers beruhen. Angaben zu Probenbezeichnung, Probenahmedatum, Probenart und Probeninformationen werden vom
Auftraggeber ibernommen. Dieser Priifbericht enthélt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur vollstédndig und
unveréndert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der Eurofins Umwelt
West GmbH.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kdénnen
Sie unter http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Das beauftragte Priflaboratorium ist durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. Die Akkreditierung gilt nur far
den in der Urkundenanlage (D-PL-14078-01-00) aufgefiihrten Umfang.

Judith Holpp
Prufleitung
+49 151 70305836

Digital signiert, 10.12.2025

Verena Schénfelder

(( pAKKs

Deutsche

Eurofins Umwelt West GmbH
Vorgebirgsstrasse 20

50389 Wesseling

Deutschland

www.eurofins.de/umwelt

Sitz der Gesellschaft: Wesseling, Gerichtsstand der Gesellschaft: Wesseling
Amtsgericht Kéln HRB 44724
Geschaéftsfiihrer: Thomas Bjelkberg, Dr. Sebastian Witjes

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB) in der jeweils gliltigen Fassung, sofern keine andere
verbindliche Vereinbarung besteht. Siehe www.eurofins.de/umwelt

Akkreditierungsstelle
D-PL-14078-01-00

UniCredit Bank AG

IBAN DE37207300177000001950
BIC/SWIFT-Code HYVEDEMME17
USt-IdNr.: DE121853679

AR-777-2025-00373870-01
Seite 1/9
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Umwelt
Probenreferenz MP 1
Probenahmedatum 07.11.2025
A 777-2025-
Parametername Akkr. [Methode BG Einheit 00373870
Probenvorbereitung Feststoffe
Probenbegleitprotokoll siehe
Anlage
Probenmenge inkl. L8 DIN 19747: 2009-07 kg 6,25
Verpackung
Fremdstoffe (Art) L8 DIN 19747: 2009-07 keine
Fremdstoffe (Menge) L8 DIN 19747: 2009-07 g O’O
Siebriickstand > 10mm L8 DIN 19747: 2009-07 nein
Fremdstoffe (Anteil) L8 DIN 19747: 2009-07 0,1 % <0,1
Ruckstellprobe Hausmethode 100 g 2330
Kénigswasseraufschluss L8 L8:DIN EN 13657:2003- unter
(angewandte Methode) 2}3251-3'0”25_53 S0 Ruickfluss
Physikalisch-chemische KenngréRen aus der Originalsubstanz
Trockenmasse L8 L8:DIN EN 14346:2007- 0’1 Ma.-% 85’4
03A; F5:DIN EN
15934:2012-11A

Elemente aus dem Konigswasseraufschluss nach DIN EN 13657: 2003-01

Arsen (As) L8 DIN EN 16171:2017-01 0,8 mglkg TS 4.4
Blei (Pb) L8 DIN EN 16171:2017-01 2 mg/kg TS 18
Cadmium (Cd) L8 DIN EN 16171:2017-01 0,2 mglkg TS 03
Chrom (Cr) L8 DIN EN 16171:2017-01 1 mglkg TS 20
Kupfer (Cu) L8 DIN EN 16171:2017-01 1 mg/kg TS 9
Nickel (Ni) L8 DIN EN 16171:2017-01 1 mglkg TS 8
Quecksilber (Hg) L8 DIN EN 16171:2017-01 | (0,07 mglkg TS <007
Thallium (T1) L8 DIN EN 16171:2017-01 0,2 mglkg TS <02
Zink (Zn) L8 DIN EN 16171:2017-01 1 mg/kg TS 53

Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz

Glithverlust (550 °C) L8 [DINEN 15169:2007-05 | (1 Ma.-% TS 24
TOC L8 DIN EN 15936: 2012-11 0,1 Ma.-% TS 1,0
(AN,L8: Ver.A; FG,F5:
Ver.B)
EOX L8 DIN 38414-17 (S17): 0,3 mg/kg TS <03
2017-01
Extrahierbare lipophile Stoffe L8 LAGA KW/04: 2019-09 0,02 Ma.-% TS 0,14
Kohlenwasserstoffe C10-C22 L8 DIN EN 14039: 2005-01 40 mg/kg TS <40

/I LAGA KW/04: 2019-09

Kohlenwasserstoffe C10-C40 L8 DIN EN 14039: 2005-01 40 mg/kg TS <40
1/ LAGA KW/04: 2019-09
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Umwelt
Probenreferenz MP 1
Probenahmedatum 07.11.2025
Parametername Akkr. [Methode BG Einheit 3)3)173:123082750-
BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Originalsubstanz
Benzol L8 2”;' EN IS0 22155: 0,05 mg/kg TS nicht
016-07 nachweis
bar
Toluol L8 ZD(')';'GE(')‘;'SO 22155: 0,05 mg/kg TS nicht
- nachweis
bar
Ethylbenzol L8 DIN EN ISO 22155: 0,05 mg/kg TS nicht
20607 nachweis
bar
m-/-p-Xylol L8 2D”;‘ EN ISO 22155: 0,05 mg/kg TS nicht
016-07 nachweis
bar
o-Xylol L8 DIN EN ISO 22155: 0,05 mg/kg TS | nachweis
2016-07 bar <
0,05
Isopropylbenzol (Cumol) L8 DIN EN ISO 22155: 0,05 mg/kg TS nicht
20607 nachweis
bar
Styrol L8 g’";‘ EN7'SO 22155: 0,05 mg/kg TS nicht
016-0 nachweis
bar
Summe BTEX + Styrol + berechnet mag/kg TS (n.b.)"
Cumol
PAK aus der Originalsubstanz
Naphthalin L8 _L&.D'F'Z-,.'DS.?, gl?f”i 2006 | 0,05 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 nachw;ns
ar
Acenaphthylen L8 [_gs:PlF'\;-gﬁ gfsr 2006 | 0,05 mg/kg TS nicht
17503:2022-08 ”aChW:'S
ar
Acenaphthen L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 | 0,05 mg/kg TS | nachweis
-05; F5:DIN EN bar <
17503:2022-08
0,05
Fluoren L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 | 0,05 mg/kg TS | nachweis
-05; F5:DIN EN bar <
17503:2022-08
0,05
Phenanthren L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 | 0,05 mg/kg TS 0,39
-05; F5:DIN EN
17503:2022-08
Anthracen L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 0‘05 mg/kg TS 0‘11
-05; F5:DIN EN
17503:2022-08
Fluoranthen L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 | 0,05 mg/kg TS 0,76
-05; F5:DIN EN
17503:2022-08
Pyren L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 0‘05 mg/kg TS 0‘55
-05; F5:DIN EN
17503:2022-08
Benzo[a]anthracen L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 | 0,05 mg/kg TS 0,37
-05; F5:DIN EN

17503:2022-08
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Umwelt
Probenreferenz MP 1
Probenahmedatum 07.11.2025
A 777-2025-
Parametername Akkr. [Methode BG Einheit 00373870
PAK aus der Originalsubstanz
Chrysen L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 | 0,05 mg/kg TS 0,29
-05; F5:DIN EN
17503:2022-08
Benzo[b]fluoranthen L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 | 0,05 mg/kg TS 0,46
-05; F5:DIN EN
17503:2022-08
Benzo[k]fluoranthen L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 | 0,05 mg/kg TS 0,17
-05; F5:DIN EN
17503:2022-08
Benzo[a]pyren L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 0‘05 mg/kg TS 0‘30
-05; F5:DIN EN
17503:2022-08
Indeno[1,2,3-cd]pyren L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 | 0,05 mg/kg TS 0,21
-05; F5:DIN EN
17503:2022-08
Dibenzo[a,h]anthracen L8 L8:DIN ISO 18287: 2006 | 0,05 mg/kg TS | nachweis
-05; F5:DIN EN bar <
17503:2022-08
0,05
i L8 L8:DIN ISO 18287: 2006
Benzo[ghi]perylen e PS DN EN 0,05 mg/kg TS 0,22
17503:2022-08
Summe 16 PAK exkl. BG berechnet mg/kg TS 3,83
Summe 16 PAK nach EBV: berechnet mg/kg TS 3,91
2021
Summe 15 PAK ohne berechnet mg/kg TS 3,83
Naphthalin
Summe 15 PAK ohne berechnet mg/kg TS 3,91
Naphthalin nach EBV: 2021
PCB aus der Originalsubstanz
PCB 28 L8 DIN EN 17322: 2021-03 | (0,01 mag/kg TS nicht
nachweis
bar
PCB 52 L8 DIN EN 17322: 2021-03 | (0,01 mg/kg TS nicht
nachweis
bar
PCB 101 L8 DIN EN 17322:2021-03 | 0,01 mg/kg TS nicht
nachweis
bar
PCB 153 L8 DIN EN 17322:2021-03 [ 0,01 mg/kg TS nicht
nachweis
bar
PCB 138 L8 DIN EN 17322:2021-03 [ 0,01 mg/kg TS nicht
nachweis
bar
PCB 180 L8 DIN EN 17322:2021-03 | 0,01 mg/kg TS nicht
nachweis
bar
Summe 6 PCB berechnet mg/kg TS (n.b.)"
Summe 6 PCB nach EBV: berechnet mg/kg TS (n.b.)"
2021
PCB 118 L8 DIN EN 17322: 202103 | 0,01 mg/kg TS nicht
nachweis
bar
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Prifberichtsnummer : AR-777-2025-00373870-01

EN ISO 7027: 2000-04

Umwelt
Probenreferenz MP 1
Probenahmedatum | 97-11:2025
A 777-2025-

Parametername Akkr. [Methode BG Einheit 00373870
PCB aus der Originalsubstanz
Summe 7 PCB berechnet mg/kg TS (n.b.)"
Summe 7 PCB nach EBV: berechnet mg/kg TS (n.b.)"
2021
Kenngr. d. Eluatherst. f. org., nicht-fliicht. Par. nach DIN 19529: 2015-12
Tribung im Eluat nach DIN L8 10 FNU <10

Phys.-chem. Kenngréfen aus dem 10:1-Schiitteleluat nach

DIN EN 12457-4: 2003-

(E29): 2017-01

01

pH-Wert L8 DIN EN ISO 10523 (C5): 7.9
2012-04

Temperatur pH-Wert L8 1D2'N 38404-4 (C4): 1976- °C 20,5

Wasserloslicher Anteil L8 DIN EN 15216: 2008-01 [ (0,15 Ma.-% <0,15

Gesamtgehalt an gelésten L8 DIN EN 15216: 2008-01 150 mg/l <150

Feststoffen

Physikalisch-chem. KenngréofRen aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-

12

pH-Wert L8 DIN EN ISO 10523 (C5): 77
2012-04

Temperatur pH-Wert L8 ?Z'N 38404-4 (C4): 1976~ °C 20,8

Leitfahigkeit bei 25°C L8 ?é’;‘3|f1"‘127888 (C8): 5 uS/cm 297

Anionen aus dem 10:1-Schiitteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01

Fluorid L8 DIN EN ISO 10304-1 0,2 mg/l 0,2
(D20): 2009-07

Chlorid (Cl) L8 DIN EN ISO 10304-1 1 mg/l <10
(D20): 2009-07

Sulfat (SO4) L8 DIN EN ISO 10304-1 1 mg/l <10
(D20): 2009-07

Cyanid leicht freisetzbar / L8 DIN EN ISO 14403-2: 0,005 mg/l < 0,005

Cyanid frei 201210

Anionen aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-12

Sulfat (SO4) L8 DIN EN ISO 10304-1 1 mgl/l 18
(D20): 2009-07

Elemente aus dem 10:1-Schiitteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01

Antimon (Sb) L8 DIN EN ISO 17294-2 0,001 mg/l < 0,001
(E29): 2017-01

Arsen (As) L8 DIN EN ISO 17294-2 0,001 mg/I < 0,001
(E29): 2017-01

Barium (Ba) L8 DIN EN ISO 17294-2 0,001 mg/l 0,002
(E29): 2017-01

Blei (Pb) L8 |DINENISO 17294-2 0,001 mg/l < 0,001
(E29): 2017-01

Cadmium (Cd) L8 DINENISO 172042 | 0,0003 mg/l <0,0003
(E29): 2017-01

Chrom (Cr) L8 [DINENISO17294-2 | 0,001 mgll < 0,001
(E29): 2017-01

Kupfer (Cu) L8 DIN EN ISO 17294-2 0,005 mg/l < 0,005

Seite 5/9
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Umwelt
Probenreferenz MP 1
Probenahmedatum 07.11.2025
i P 777-2025-
Parametername Akkr. | Methode BG Einheit 00373870

Elemente aus dem 10:1-Schiitteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01

Molybdén (Mo) L8 %2‘9‘%5?_317294'2 0,001 mgl/l 0,001

Nickel (Ni) L8 DIN EN ISO 17294-2 0,001 mg/| < 0,001
(E29): 2017-01 ’ !

Quecksilber (Hg) L8 (DEITZI)E:'\‘Zgﬁg-(gS% 0,0002 mg/l < 0,0002

Selen (Se) L8 DIN EN ISO 17294-2 0,001 mg/l < 0,001
(E29): 2017-01 ’ ’

Zink (Zn) L8 DIN EN ISO 17294-2 0.01 mg/l <0.01
(E29): 2017-01 ’ ’

Elemente aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-12

Arsen (As) L8 DIN EN ISO 17294-2 0,001 mg/| < 0,001
(E29): 2017-01 ’ !

Blei (Pb) L8 DIN EN ISO 17294-2 0,001 mg/| < 0,001
(E29): 2017-01 ’ !

Cadmium (Cd) Ls [DNENISO 172042 10,0003 mgll <0,0003

Chrom (Cr) L8 DIN EN ISO 17294-2 0,001 mg/I < 0,001
(E29): 2017-01 ’ !

Kupfer (Cu) L8 DIN EN 1SO 17294-2 0.001 mg/l 0,003
(E29): 2017-01 ’ ’

Nickel (Ni) L8 DIN EN ISO 17294-2 0,001 mg/l < 0,001
(E29): 2017-01 ’ !

Quecksilber (Hg) 18 [DINENISO 12846 0,0001 mgll <0,0001
(E12): 2012-08

Thallium (TI) L8 (E:E"Z“gi"‘zg?_&ng“-? 0,0002 mg/I < 0,0002

Zink (Zn) L8 DIN EN ISO 17294-2 0.01 mg/l <0.01
(E29): 2017-01 ’ ’

Org. Summenparameter aus dem 10:1-Schiitteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01

Geloster org. Kohlenstoff L8 D':l EN 1484 (H3): 2019 1 mg/I 2,2
(DOC) 0
Phenolindex, L8 D'_'|';7E_N1539‘g :‘2‘402 0,01 mg/l < 0,01
wasserdampffliichtig (H37): 1999-
PAK aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-12
Naphthalin L8 DIN 38407-39 (F39): 0,05 pg/l nachweis
2011-09 bar <
0,05
Acenaphthylen L8 2'?133407-39 (F39): 0,03 pg/l nicht
011-09 nachweis
bar
Acenaphthen L8 DIN 38407-39 (F39): 0,02 pg/l nachweis
2011-09 bar <
0,02
Fluoren L8 DIN 38407-39 (F39): 0,01 ug/l nachweis
2011-09 bar <
0,01
Phenanthren L8 DIN 38407-39 (F39): 0,02 pg/l 0,02

2011-09
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Umwelt
Probenreferenz MP 1
Probenahmedatum 07.11.2025
Parametername Akkr. [Methode BG Einheit 3);1)173:123082750-
PAK aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-12
Anthracen L8 DIN 38407-39 (F39): 0,008 pg/l nachweis
2011-09 bar <
0,008
Fluoranthen L8 DIN 38407-39 (F39): 0,02 ug/l nachweis
2011-09 bar <
0,02
Pyren L8 DIN 38407-39 (F39): 0’01 ug/' 0’01
2011-09
Benzo[alanthracen L8 2D”;l138407-39 (F39): 0,01 ug/l nicht
011-09 nachweis
bar
Chrysen L8 DIN 38407-39 (F39): 0,01 pg/' nicht
2011-09 nachweis
bar
Benzo[b]fluoranthen L8 DIN 38407-39 (F39): 0,01 pg/l nicht
2011-09 nachweis
bar
Benzo[k]fluoranthen L8 2'?133407-39 (F39): 0,01 pg/l nicht
011-09 nachweis
bar
Benzo[a]pyren L8 DIN 38407-39 (F39): 0,008 pg/l nicht
2011-09 nachweis
bar
Indeno[1,2,3-cd]pyren L8 DIN 38407-39 (F39): 0,01 ug/l nicht
2011-09 nachweis
bar
Dibenzo[a,h]anthracen L8 g':‘133407-39 (F39): 0,008 pg/l nicht
011-09 nachweis
bar
Benzo[ghi]perylen L8 ZD(I)I;I133307-39 (F39): 0,01 ug/l nicht
) nachweis
bar
Summe 16 PAK nach EBV: berechnet pg/l 0,090
2021
Summe 15 PAK ohne berechnet ug/l 0,065
Naphthalin nach EBV: 2021
1-Methylnaphthalin L8 DIN 38407-39 (F39): 0,01 pg/l nachweis
2011-09 bar <
0,01
2-Methylnaphthalin L8 DIN 38407-39 (F39): 0,01 pg/l nachweis
2011-09 bar <
0,01
Summe Methylnaphthaline berechnet pg/l 0,010
nach EBV: 2021
Summe Naphthalin + berechnet pg/l 0,035
Methylnaphthaline nach EBV:
2021
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Umwelt
Probenreferenz MP 1
Probenahmedatum 07.11.2025
. . 777-2025-
Parametername Akkr. | Methode BG Einheit 00373870
PCB aus dem 2:1-Schiitteleluat nach DIN 19529: 2015-12
PCB 28 L8 DIN 38407-37:2013-11 | 0,001 g/l nicht
nachweis
bar
PCB 52 L8 DIN 38407-37:2013-11 | 0,001 g/l nicht
nachweis
bar
PCB 101 L8 DIN 38407-37:2013-11 | 0,001 gl nicht
nachweis
bar
PCB 153 L8 DIN 38407-37:2013-11 | 0,001 pgl/l nicht
nachweis
bar
PCB 138 L8 DIN 38407-37:2013-11 | 0,001 pgl/l nicht
nachweis
bar
PCB 180 L8 DIN 38407-37:2013-11 | 0,001 g/l nicht
nachweis
bar
Summe 6 PCB nach EBV: berechnet g/l (n.b.)"
2021
PCB 118 L8 DIN 38407-37: 2013-11 | 0,001 g/l nicht
nachweis
bar
Summe 7 PCB nach EBV: berechnet g/l (n.b.)"
2021
Weitere Erlauterungen
Nr. |Probennummer Probenart Probenreferenz Probenbeschreibung Eingangsdatum
1|777-2025-00373870 Boden MP 1 725056207 02.12.2025
Akkreditierung
Akkr.-Code |Erlauterung
L8 DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS D-PL-14078-01-00 (Scope on https://www.dakks.de/as/ast/d/D-PL-14078-01-00.pdf)

Laborkiirzelerklarung

BG - Bestimmungsgrenze
Akkr. - Akkreditierungskirzel des Priiflabors

Alle nicht besonders gekennzeichneten Analysenparameter

wurden durch die Eurofins Umwelt West GmbH (Wesseling) untersucht.
Angaben zur durchgefiihrte(n) Probenahme(n), sofern von Eurofins durchgefihrt, siehe Probenahmeprotokoli(e).

Kommentare

zu Ergebnissen:

1) nicht berechenbar
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Appendix (P): Probenbegleitprotokoll nach DIN 19747 - Juli 2009

Probe
Probenreferenz

777-2025-00373870
MP 1

Probenvorbereitung

Probenehmer Proben wurden ans Labor angeliefert
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor Nein

Fremdstoffe (Menge) 0,09

Fremdstoffe (Art) keine

Siebriickstand >10 mm nein

Siebruckstand wird auf <10 mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt

Probenteilung / Homogenisierung durch Fraktionierendes Teilen

Rickstellprobe 2330 g
Probenaufarbeitung (von der Priifprobe zur Messprobe) *)
Nr. DKO DKLIL I REK Parameter Zerkleinern ***) Trocknen Feinzerkl. Probenmenge
****)
0 X X Trockenmasse <5mm Nein Nein 159
1.01 X Gluhverlust <5mm 40 °C <150 pm 109
1.02 X X TOC <5mm 40°C <150 ym 29
2.01 X BTEX Originalprobe Nein Nein 20g+20ml
(Stichprobe) Methanol
2.02 +2.04 X X PAK/PCB <5mm Nein Nein 12,59
2.03 X MKW (C10 - C40) <5 mm Nein Nein 20g
2.07 X Lipophile Stoffe <5mm Verreiben mit Nein 2049
Natriumsulfat
2.08-2.14 X Metalle, <5mm 40 °C <150 pm 3g
Kénigswasser-
Aufschluss
3.01-3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g
1.01/1.02 **) X X C-elementar <5mm 40 °C <150 ym 29
1.01/1.02 **) X X AT4 <10 mm Nein Nein 300g
1.01/1.02 **) X X GB21 <10 mm Nein Nein 200g
1.01/1.02 **) X X Brennwert <5mm 105 °C <150 pm 5¢g
*) Maximalumfang; gilt nur fiir die bauftragten Parameter
**) Zusatzparameter bei Uberschreitung der genannten Grenzwerte
Hry Zerkleinern mittels Backenbrecher

xkn) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51



	1. VORBEMERKUNGEN UND AUFGABENSTELLUNG
	2. BAUGRUND
	2.1 Baugrundaufschlüsse
	2.2 Schichtenfolge

	3. CHEMISCHE ANALYSEN
	3.1 Probenahme und Umfang der physikalisch-chemischen Untersuchungen
	3.2 Beurteilungskriterien

	4. Tabellenverzeichnis
	25276-BE-04-Anlage1.pdf
	25276-BE-04-AN-01.pdf
	Folie 1



